
grundsätze und im Sinne des wissenschaftlichen Sozialismus, im Sinne 
von Lenin und Stalin die Arbeit fortsetzen wird. (Starker Beifall. — 
Die Anwesenden stehen auf.)

M ax K ilia n  (Bautzen): Genossinnen und Genossen! Die SED-Be- 
triebsgruppe Bautzen und mit ihr die gesamte Belegschaft weiß, worum 
es geht. In einer Sonderschicht für die Parteikonferenz hat die 
Waggonfabrik in fünftausend Arbeitsstunden zwei S-Bahnwaggons 
wiederhergestellt. Sie überreicht sie über die Parteikonferenz dem 
neuen demokratischen Magistrat der Hauptstadt Deutschlands, Ber­
lins, mit einer Urkunde folgenden Inhalts:

„Die Arbeiter der volkseigenen Waggonfabrik Bautzen übermitteln hier­
mit dem demokratischen Magistrat der Hauptstadt Berlin über die Partei­
konferenz der SED zwei S-Bahnwagen, die in einer freiwilligen Sonder­
schicht der Belegschaft der volkseigenen Waggonfabrik Bautzen hergestellt 
wurden.

Wir geben diesem Viertelzug den Namen „Kilian“ nach unserem ersten 
Hennecke-Aktivisten im Waggonbau der sowjetischen Besatzungszone. 
„Kilian“ fährt für das einheitliche Berlin. „Kilian“ fährt für die Einheit 
Deutschlands.“ (Lebhafter Beifall.)

Vorsitzender G ro tew o h l:  Genossen! Zunächst ein Wort des 
Dankes an unsere Genossinnen und Genossen aus den Betrieben, die 
uns einen Hauch des Arbeitswillens und des Geistes unserer Betriebs­
arbeiter hierhergebracht haben. Sagt bitte allen Genossinnen und Ge­
nossen in euren Betrieben, wie tief erfreut und mit welcher Rührung 
die Konferenz eure Versicherungen und Darlegungen entgegengenom­
men hat. Sagt den Genossinnen und Genossen, daß wir euren Besuch 
als eine Vertrauenskundgebung zu der Parteikonferenz empfunden 
haben, und sagt ihnen bitte auch, daß wir genau wissen, daß das Ver­
trauen nicht nur von einer Seite kommen kann, sondern daß es beider­
seitig sein muß. Die Führung muß den Massen genau so vertrauen, wie 
die Massen der Führung vertrauen. (Lebhafter Beifall.) Darin liegt 
das Geheimnis unserer Arbeit.

Und dann Genossinnen und Genossen, sagt allen denen in den Be­
trieben noch eins, was hier spürbar war durch die Worte eurer Spre­
cher, sagt ihnen: es gibt keine Reaktion, die stark genug sein könnte, 
um nicht am Aufbauwillen und an der Produktionssteigerung der

53


